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MEF „SERVICEQUALITÄT"-ZERTIFIKATE WEGWEISEND 
FÜR PREMIUM CARRIER ETHERNET SERVICES 

40 Systeme und 112 Leistungsangebote von 15 Anbietern erfüllen die anspruchsvollen Testbedingungen
GlobalComm, Chicago, USA, 6. Juni 2006 - Das Metro Ethernet Forum (MEF) veranstaltet heute beim GlobalComm in Chicago eine spezielle Preisverleihung zu Ehren der ersten System- und Servicegruppe, die MEF 14, einer Abstract Test Suite für Traffic Management, gerecht wird. Diese MEF-Zertifizierung gewährleistet die Übereinstimmung mit den MEF Servicequalitäts-Attributen – eine Anforderung von SLAs (Service Level Agreements), die simultane Echtzeitanwendungen und datenintensive Geschäftsanwendungen unterstützen. Präsentiert wurden die Zertifikate vom Metro Ethernet Forum-Vorsitzenden Nan Chen und von Bob Mandeville, Vorsitzender und Gründer von Iometrix, das Unternehmen, das für die Konformitätsprüfung verantwortlich zeichnete.
„Servicequalität ist ein wichtiges Attribut, um sicher zu stellen, dass Carrier Ethernet Services garantiert die Performance und Bandbreite liefern, die unsere Geschäftskunden fordern“, so Michael Tighe, Leiter des Bereichs Unternehmensstrategie bei Verizon und MEF-Vorstandsvorsitzender. „Man kann diesen 14 Anbietern nur dazu gratulieren, dass sie als erste erstklassige Carrier Ethernet Services anbieten und sich der Herausforderung gestellt haben, ihre Produkte einem zweimonatigen gründlichen Test in den Testlabors von Iometrix zu unterziehen."
Dem stimmt Bob Mandeville zu: „Der von Iometrix entwickelte Testplan für Traffic Management umfasst immerhin 183 Testfälle für EPL, EVPL und E-LAN Services mit komplexen Kontrollalgorithmen, die auf UNI, EVC und Serviceklassen innerhalb EVC angewendet werden.  Indem sie sich MEF14 verpflichtet haben, haben diese Anbieter einen wichtigen Schritt im Hinblick auf eine echte Interoperabilität der Mechanismen für Servicequalität von Carrier Ethernet Services getan.”
MEF 14 ist ein wichtiger Schritt, um Ethernet wirklich Carrier-Class zu machen.  Einzigartig ist, dass klare, Spezifikations basierte Richtlinien für die Formulierung von SLAs zur Verfügung gestellt werden.  MEF 14 ergänzt MEF 9 und deckt zwei Kategorien von MEF-Serviceattributen ab, nämlich „Service Performance” und „Bandbreiten-Profile”.  Die erste Kategorie umfasst drei Service-Performance-Attribute im Zusammenhang mit Ethernet Virtual Circuits (EVC):  Frame Delay, Frame Delay Variation und Frame Loss Ratio.  Die zweite Kategorie steht im Zusammenhang mit der User Network Interface (UNI). Sie basiert auf dem bekannten Beispiel Frame Relay und umfasst vier Bandbreiten-Profil-Attribute:  CIR (Committed Information Rate), CBS (Committed Burst Size), EIR (Excess Information Rate), EBS (Excess Burst Size). Gemeinsam decken MEF 9 und MEF 14 die gesamte Spanne an Carrier Ethernet Service-Attributen ab, die im Kerndokument mit technischen Definitionen MEF 10 festgelegt sind.
„Jetzt erfüllt Carrier Ethernet seine Versprechen im Hinblick auf Service-Qualität auf genormte, unabhängig geprüfte Art und Weise“, erklärt Mark Whalley, Mitvorsitzender des MEF-Marketingausschusses. „Für einen Service-Provider und Endkunden steht die Zertifizierung MEF 14 für Vertrauen, dass die Netzwerkausrüstungen in der Lage sind, genau spezifiziertes SLA-Verhalten im Hinblick auf die zugesicherte Bandbreite und Reaktionsfähigkeit der Applikationen zu liefern. Mit der Explosion der Verwendung von VoIP und der Ankündigung von IPTV und anderen Services, die viel Bandbreite in Anspruch nehmen und eine entsprechende Ansprechzeit benötigen, muss Carrier Ethernet eine gewisse Servicequalität bieten, um seine Dynamik als einer der am schnellsten wachsenden Sektoren unserer Branche aufrecht zu erhalten.”
Die ersten 14 Unternehmen, die heute die Zertifizierung für ihre jeweiligen Systeme erhielten, waren: Actelis Networks, ADVA Optical Networking, Alcatel, Atrica, Cisco Systems, Extreme Networks, Foundry Networks, Fujitsu Communications, Hatteras Networks, Lucent Technologies, MRV, Siemens, Tellabs, T-pack und WorldWide Packets.
Informationen zum Metro Ethernet Forum:
Beim Metro Ethernet Forum (MEF) handelt es sich um einen internationalen Branchenverband mit mehr als 80 Mitgliedsunternehmen, u.a. Telekommunikationsdienstleistungs-Anbieter, Netzwerkausrüstungs- und Softwarehersteller, Halbleiteranbieter und Prüfunternehmen. Das MEF hat sich zur Aufgabe gemacht, die weltweite Einführung von Carrier-Class Ethernet-Netzwerken und Services zu beschleunigen. Das MEF entwickelt technische Spezifikationen für Carrier Ethernet und Implementationsvereinbarungen zur Förderung der Interoperabilität und Einführung von Carrier Ethernet weltweit.
Weitere Informationen über das Forum einschließlich einer vollständigen Liste aller aktuellen MEF-Mitglieder finden Sie auf der Website des MEF unter: www.MetroEthernetForum.org
